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Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abome blboshr franfo dinch die ganze Schweiz Fr. 33; bei der Erredinien des Tagblattes abgeholt Ir 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweisvaltige Garmondzeile oder deren Naum 40 Ct.: für Wiederholungen pr. Zeile 7 Et.

  —— — —

uft in Luzern: 565] Viehsteigerung. Mit gemeinderäthlicher Be—
Gerauft im duge willigung lassen die Gebrüder Schmid im Heggen

Katharina Barbara, ein Madchen des Herrn Taver Schwegler, hof, Gemeinde Entlebuch, künftigen Montag den
—A 18. Hornung 23 Stück Vieh, 2 Pferde und andere

Gestorben in Luzern: debwaare versteigern; wozu Kaufsliebhaber freund

Den 14. gbtaer se Noul.t 2 Meon, alt lichst eingeladen werden.
i in Knab hrn. Fridolin Ringgele, Negt.; on. aJd. — — —— — —— —

Reidoin een han ng —* 5649 Liegenschaftsverkauf.
— Zum Kaufe wird angetragen: eine Liegenschaft

A n ei en zirka eine Viertelstunde von Luzern, in einer frucht3— 9 garen Lage, mit Haus und Scheune, abgesöndert
— jebaut, und einem Waschhaus, zirka 12 Juch.

dand in einem Umfang, mit besonders vielen und

schönen Obstbäumen besetzt, nebst zirka 4 Juch.
Wald. Kaufsbedingungen sehr billig. Wo, ist zu
vernehmen bei der Erpedition dieses Blattes.

5602] In Folge der Aufforderung im Kantonsblatt
Nr. 6 diene dem Hrn. Geschäftsagenten Melchior
Winter in Luzern zu wissen, daß der Aufenthalts
ort des Unterzeichneten, der ungeachtet angegebener
Nachforschungen von Hrn. Winter nicht ausfindig
gemacht werden konnte, obwohl in Hochdorf gut be—
kannt und den Heimathsbehörden in Römerschwil

gehörig angezeigt wurde, gegenwärtig in Plainpalais
bei Genf ist.

Wenn also besagter Herr Geschäftsagent For—
derungen an ihn zu machen hat, so wird ihm da,
und nirgends anderswo Rede und Antwort ertheilt.

Xaver Elmiger, Käshändler,
in Plainpalais, Genf.

5661j Auswanderer nach Amerika,
welche sich der Gesellschaft Ende dieses Monats ab
reisend noch anzuschließen wünschen, wollen sich
nächsten Dienstag in der Sonne in Luzern an—

melden, wo ich unfehlbar zu sprechen bin.

 — — ——Edbr:Kubn,Hauptagent.
567] Eine Person, welche deutsch und französisch

spricht, empfiehlt sich als Zimmermagd in einen Gast
hof oder in eine Pension; sich zu melden in Nr. 74

bei Hrn. Maler Hartmann äußere Weggisgasse.

568] Ein junger Mensch sucht eine Anstellung als
Melker; sich zu melden bei Jos. Kaufmann in Kriens,

Schwinfrech.
5691) Eine ältere Person, die noch allen weibli—

chen Ärbeiten vorzustehen weiß, wünschte bei einer
ordentlichen Familie, unter Bezahlung einigen Kost
geldes, ein ünterkommen zu finden. Wer, sagt die

Erpedition dieses Blattes.(563


